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Grüne Ratsfraktion, Jahnplatz 1, 50171 Kolpingstadt Kerpen BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 Im Rat der Kolpingstadt Kerpen 

Herrn Bürgermeister 

Dieter Spürck Tel.: 02237/58394 
 Fax: 02237/58121 
im Hause Mail: b90-gruene@stadt-kerpen.de 
 Bürozeiten: 11:00-13:00 
 
 07. Januar 2020 
 

Antrag für den Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr am 28.1.2020 zur Durchführung einer 

Bürgerinformationsveranstaltung zum Bebauungsplan HO 364, Quellenpark 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir beantragen die zeitnahe Durchführung einer Bürgerinformationsveranstaltung zum BBP HO 364, 
Quellenpark. 
 
Begründung: 

Immer wieder werden wir von Anwohner angesprochen, wie und wann es mit dem oben genannten 
Bebauungsplan weiter geht. Kommt auf beiden Seiten der Straße ein Gehweg? Wie sieht die genaue 
Straßenführung aus? Bleiben die wertvollen Roteichen erhalten? Im Januar 2019 wurde von Seiten der 
Verwaltung eine Bürgerversammlung zugesagt.  Die Anwohner sind sehr verunsichert und es bedarf hier 
einer zeitnahen Aufklärung der Anwohner! 
 
Der Bebauungsplan steht in der Entscheidungskette hinter dem Flächennutzungsplan und oft auch hinter 
informellen Planungen und konkretisiert die inhaltlichen Vorfestlegungen der vorangehenden Ebenen. Im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit kann sich zwar jeder Bürger über den Stand der planerischen 
Überlegungen informieren und aktiv eigene Anregungen einbringen, die dann im Rahmen der Abwägung zu 
berücksichtigen sind. Aber man bedenke, dass ein Bebauungsplan am Ende der Entscheidungskette steht und 
Grundsatzfragen nicht mehr so leicht diskutierbar sind. 
 
Für das Beteiligungsverfahren gibt es gesetzlich geregelte Mindestanforderungen (§ 3 BauGB ), die jedoch 
zusätzlich angereichert werden können z.B. durch informelle Veranstaltungen. Auch wenn es noch 
Abstimmungsbedarf zur Kostenbeteiligung mit dem Projektentwickler RWE gibt, steht sicherlich das 
Grobgerüst der Planung und eine Informationsveranstaltung wäre ein wichtiges Signal der Verwaltung, dass 
sie die Sorgen und Bedenken der Bürger gerade in dieser frühen Phase der Planung ernst nimmt. 
 
Peter Kunze    Elke Bader 
(Fraktionsvorsitzender)  (sachkundige Bürgerin) 
 
Für die Richtigkeit 

 
Kirsten Lenz 


